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Bedienungsanleitung für Scanner von  
De Bondt BV 
 
Im Lieferumfang inbegriffen:  

 Opticon Scanner 
 USB-Kabel 
 Tragegurt 
 Schnellstartanleitung 

Sehen Sie sich das Anleitungsvideo auf www.debondtbv.nl/scanner an. 
 
1. Schritt - Scanner einschalten und aufladen 

- Drücken Sie die kleine Taste (1), bis Sie einen Piepton hören, um den 
Scanner einzuschalten. Jetzt blinkt die blaue LED-Lampe (3) des Scanners.  

- Schließen Sie den Scanner mit dem mitgelieferten USB-Kabel an ein 
USB-Ladegerät oder Ihren Rechner an, um den Scanner aufzuladen.  

- Wenn der Scanner nicht an ein Gerät angeschlossen ist, wird er  
automatisch innerhalb von wenigen Minuten ausgeschaltet.  

 
2. Schritt - Scanner an Ihr Smartphone oder Tablet anschließen 

- Gehen Sie auf Ihrem Smartphone oder Tablet zu Einstellungen und wählen Sie 
Bluetooth.  

- Kontrollieren Sie, ob der Scanner eingeschaltet ist und ob die blaue LED-Lampe (3) 
blinkt.  

- Sie sehen, dass der Scanner auf Ihrem Smartphone oder Tablet zwischen den beiden 
Geräten, die miteinander verbunden werden sollen, angezeigt wird. 

- Suchen Sie auf der Geräteliste ein Gerät mit der Bezeichnung OPN2006_[XXXX].  
- Klicken Sie das Gerät an. Danach wird die Verbindung hergestellt. 
- Wenn die Verbindung erfolgreich war, generiert der Scanner einen Piepton.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Opticon Scanner Bedienungsanleitung Version 1.0  

2 
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3. Schritt - Scan-Seite öffnen und Artikel scannen 
- Gehen Sie auf Ihrem Smartphone oder Tablet zur Website www.debondtbv.nl. 
- Melden Sie sich bei Ihrem Konto an.  
- Gehen Sie zu Service und klicken Sie Scan Input an. 
- Drücken Sie die große Taste (2) des Scanners und richten Sie den roten Laserstrahl 

auf den Strichkode des Artikels, den Sie bestellen wollen. Drücken Sie die Taste und 
halten Sie die Taste eingedrückt und auf den Strichkode gerichtet, bis Sie einen 
Piepton hören.  

- Kontrollieren Sie auf Ihrem Smartphone oder Tablet, ob der betreffende Artikel 
tatsächlich gescannt wurde.  

- Alle vorrätigen Artikel wurden jetzt in Ihren Warenkorb gelegt.  
 
1 Mal scannen bedeutet, dass Sie 1 Artikel bestellen. Wollen Sie mehrere Exemplare 
desselben Artikels bestellen? Scannen Sie dann den Artikel so oft, wie Sie den Artikel 
bestellen wollen.  
 
Abbildung 3 zeigt ein Beispiel der Liste der gescannten Artikel.  
Grün: Der Artikel wurde erfolgreich in Ihren Warenkorb gelegt. 
Orange: Leider haben wir den Artikel nicht auf Lager. Der Artikel wurde nicht in Ihren 
Warenkorb gelegt.   
Rot: Der Strichkode ist falsch oder bei uns nicht bekannt. Tipp: Versuchen Sie, den Artikel 
manuell zu finden, indem Sie die Artikelnummer oder Artikelbeschreibung in der Suchleiste 
eingeben.  
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4. Schritt - Bestellung beenden und Scanner abschalten 
 
Sie können Ihre Bestellung wie gewohnt beenden. Wenn Sie Ihren Warenkorb öffnen, sehen 
Sie alle Artikel, die der Scanner in Ihren Warenkorb gelegt hat.  
 
Der Scanner schaltet sich automatisch nach einigen Stunden ab. Sie können den Scanner 
auch abschalten, indem Sie die kleine Taste (1) drücken und gedrückt halten, bis Sie einen 
Piepton hören.  
 
 
Bitte beachten:  
 

 Wenn die LED-Lampe (3) des Scanners orange leuchtet, dann ist die Batterie leer.  
 Wenn die LED-Lampe (3) rot leuchtet, wird der Scanner aufgeladen und ist er noch 

nicht vollständig aufgeladen. Wenn der Scanner vollständig aufgeladen ist, leuchtet 
die LED-Lampe (3) grün.  

 Kann ein Strichkode nicht gescannt werden, dann ist der Strichkode wahrscheinlich 
nicht deutlich oder unvollständig.  

 
Es kann auch vorkommen, dass die Tastatur Ihres Apple iPads oder iPhones nicht aktiviert 
wird. Um dieses Problem zu lösen, können Sie in der Abbildung unten den Strichkode mit 
Ihrem iPad oder iPhone IOS keyboard Toggle scannen. Die unten abgebildete Schnellstart-
anleitung wird mit dem Scanner geliefert.  
 
 


